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(Nr. 11881.) Geſetz, betreffend die Erweiterung und Einſchleuſung des Fiſchereihafens zu 
Geeſtemünde. Vom 23. April 1920. 


Di verfaſſcheoſtzmünde. Ven 2, April 19 Herſammlung hat folgendes Geſetz be— 
ſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 


Sl; 
Die Staatsregierung wird ermächtigt, für die Erweiterung ſowie für die 
ſturmflutfreie Eindeichung und Einſchleuſung des Fiſchereihafens zu Geeſtemünde 
15 020 000 % (fünfzehn Millionen zwanzigtauſend Mark) nach Maßgabe des von 
den zuſtändigen Miniſtern feſtzuſtellenden Planes zu verwenden. 
2. 

1. Der Finanzminiſter wird ermächtigt, zur Deckung des im § 1 an⸗ 
gegebenen Koſtenbetrags im Wege der Anleihe eine entſprechende Anzahl 
von Staatsſchuldverſchreibungen auszugeben. : 

2. An Stelle der Schuldverſchreibungen können vorübergehend Schatz⸗ 
anweiſungen ausgegeben werden. Der Fälligkeitstermin iſt in den 
Schatzanweiſungen anzugeben. Der Finanzminiſter wird ermächtigt, 
die Mittel zur Einlöſung dieſer Schatzanweiſungen durch Ausgabe von 
neuen Schatzanweiſungen und von Schuldverſchreibungen in dem er⸗ 
forderlichen Nennbetrage zu beſchaffen. 

3. Die Schatzanweiſungen können wiederholt ausgegeben werden. Schatz⸗ 
anweiſungen oder Schuldverſchreibungen, die zur Einlöſung von fällig 
werdenden Schatzanweiſungen beſtimmt find, hat die Hauptverwaltung 
der Staatsſchulden auf Anordnung des Finanzminiſters vierzehn Tage 
vor dem Fälligkeitstermine zur Verfügung zu halten. Die Verzinſung 
der neuen Schuldpapiere darf nicht vor dem Zeitpunkte beginnen, mit 
dem die Verzinſung der einzulöſenden Schatzanweiſüngen aufhört. 

4. Wann, durch welche Stelle und in welchen Beträgen, zu welchem Zins⸗ 
fuße, zu welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchen Kurſen 
die Schatzanweiſungen und die Schuldverſchreibungen ausgegeben werden 

a ſollen, beſtimmt der Finanzminiſter. 
Geſetzlammlung 1920. (Nr. 11881.) 21 
Ausgegeben zu Berlin den 11. Mai 1920. 
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5. Im übrigen kommen wegen Verwaltung und Tilgung der Anleihe ſowie 
wegen Verjährung der Zinſen die Vorſchriften des Geſetzes vom 
19. Dezember 1869 (Geſetzſaamml. S. 1197), des Geſetzes vom 8. März 1897 
(Geſetzſamml. S. 43) und des Geſetzes vom 3. Mai 1903 (Geſetzſamml. 
S. 155) zur Anwendung. 

| 8 
Die Ausführung dieſes Geſetzes erfolgt durch die zuſtändigen Miniſter. 
Berlin, den 23. April 1920. i | 


Die Preußiſche Staatsregierung. 
Braun. Fiſchbeck. Haenifch. am Zehnhoff. Oeſer. 
Stegerwald. Severing. Lüdemann. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind 
bekannt gemacht: 5 

1. der Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 18. Februar 1920, be⸗ 
treffend die Verleihung des Enteignungsrechts an das Elektrizitätswerk 
Sachſen⸗Anhalt, Aktiengeſellſchaft in Halle a. S., für die bereits erbaute 
Hochſpannungsleitung vom Großkraftwerk Harbke, Kr. Neuhaldensleben, 
nach der Transformatorenſtation in Diesdorf, Kr. Wanzleben, durch das 
Amtsblatt der Regierung in Magdeburg Nr. 12 S. 83, ausgegeben am 
27. März 1920; 

2. der Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 26. Februar 1920, be⸗ 
treffend die Genehmigung des IV. Nachtrags zur Oſtpreußiſchen Land⸗ 
ſchaftsordnung vom 7. Dezember 1891, Ausgabe von 1912, durch die 
Amtsblätter 

der Regierung in Königsberg Nr. 12 S. 99, ausgegeben am 
20. März 1920, 5 

der Regierung in Gumbinnen Nr. 13 S. 91, ausgegeben am 
27. März 1920, 

der Regierung in Allenſtein Nr. 13 S. 89, ausgegeben am 
27. März 1920, und 

der Regierung in Marienwerder Nr. 12 S. 63, ausgegeben am 

20. März 1920; 

3. der Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 31. März 1920, bes 
treffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Sorau für 
die Erweiterung des ſtädtiſchen Friedhofs, durch das Amtsblatt der 
Regierung in Frankfurt a. O. Nr. 16 S. 111, ausgegeben am 
24. April 1920. i 
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